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Hinweis: Anmeldung nicht erforderlich, aber gerne 
möglich und erleichtert uns die Planungen: 

goeppingen@betriebsseelsorge.drs.de 

73033 Göppingen, Ziegelstr. 14  
Tel.: 07161 9633660 
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 „Wenn Sparen Menschen kostet – wer 
trägt Verantwortung für das 

Gemeinwohl?“ 

Haushaltskürzungen und Sparprogramme haben 
konkrete Folgen: für Menschen, die auf soziale 
Unterstützung angewiesen sind, für Bildung, Pfle-
ge, Kultur und den gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Doch statt immer nur zu fragen, „Was 
fehlt?“, lädt uns eine andere Perspektive ein: 
„Was haben wir – und wie können wir das, was 
da ist, gerecht teilen?“ Die Verantwortung für das 
Gemeinwohl beginnt nicht allein beim Sparen, 
sondern bei der Frage, wie Ressourcen verteilt, 
Lasten getragen und Chancen gerecht ermöglicht 
werden. Welche Verantwortung tragen Politik, 
Wirtschaft und wir als Gesellschaft, damit nie-
mand zurückgelassen wird? 
Herzliche Einladung zu einem Abend mit Gebet, 
Impulsen und offenem Austausch.  
Jonas Weber, Bezirksgeschäftsführer von ver.di  
Bezirk Fils-Neckar-Alb wird zur aktuellen Situation 
in Kommunen und Gesellschaft berichten und der 
Frage nachspüren: Wer trägt Verantwortung, 
wenn Sparen Menschen kostet? 
Das Politische Nachtgebet wird musikalisch be-
gleitet von der Band „invite!“ der Katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Geislingen.  

Im Anschluss daran besteht bei Getränken und 
Gebäck Gelegenheit zum Austausch und Ge-
spräch. 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!  


